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Christoph Graupner 
 

( 13. Januar 1683 in Kirchberg im Zwickauer Land/Sachsen; † 10. Mai 1760 in Darmstadt) 

 

 

Kantate 

 

Frohlocke, werte Christenheit 

 
 

Cantata a 2 Violini, Viola, Canto, Alto, Tenore, Basso e Continuo. 
Kantate zum 1. Weihnachtsfeiertag des Jahres 1745 (25. Dezember 1745) 1 

Text von Johann Conrad Lichtenberg ( 9.12.1689 in Darmstadt; † 17.7.1751 ebenda). 
 
 
 
 
 
 
 

D-DS Mus ms 453-35 
GWV 1105/45 2 

RISM ID no. 450006874 
3 

 
 
 

Abschnitt Seite 
∙ Kantatentext 2 
∙ Quellen 5 
  

 

 
1 ∙ Titel bei Graupner (PDF-Seite 10; PDF-Seite: die Seite im Digitalisat der Kantate):   

  Frolo¿e werthe Chriªen- | heit p. | a | 2 Violin | Viola | Canto | Alto | Tenore | Ba+so | e | Continuo.   
 ∙ Datum bei Graupner (PDF-Seite 10): 

 Fer: 1: Nativ. Chr: | 1745. | ad | 1737. 

Vermerke auf den Stimmen zur Aufführung:  C-St.: 1. Na¡m: | Vormi˜:; A-St.: 1.; T-St.: 1. nachmitg. 
Den Text der Kantate entnahm Graupner dem Kantatenjahrgang von Johann Conrad Lichtenberg 1736-1737.  Das 
Textbuch ist verschollen. 

 Fertigstellung der Kantate im Monat Dezember 1745:  M. D. 1745. (Angabe Graupners, PDF-Seite 2, rechts oben) 

 ∙ Titel und Datum bei RISM:  
  Frolocke werthe Christen- | heit | a | 2 Violin | Viola | Canto | Alto | Tenore | Basso | e | Continuo. | Fer. 1. Nativ. Chr. | 

1745. | ad | 1737. 
 ∙ Es gibt zwei Kantaten mit demselben Titel: 

 Mus ms 436-16 (GWV 1128/28) Frolo¿e werthe Chriªenheit  (Clar1,2, Timp, Vl1,2 [Fl1,2], Va [Fag]; C, A, T, B; Bc; Kantate 

zum 1. Osterfeiertag 1728 [28.3.1728]). 
Die Mitwirkung von Fl1,2 und Fag fehlt auf der PDF-Seite 10, ist jedoch z. B. aus der 
Partitur ersichtlich. 

 Mus ms 453-35 (GWV 1105/45) Frolo¿e werthe Chriªenheit  (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc; Kantate zum 1. Weihnachtsfei-

ertag [25.12.1745]); die vorliegende Kantate. 
 ∙ Lesungen im Gottesdienst zum 1. Weihnachtsfeiertag (nach der Perikopenordnung aus dem GB Darmstadt 1710-Perikopen, 

S. 7-8 ): 
1. Gottesdienst: 

  Epistel1: Brief des Paulus an Titus 2, 11-14; 
  Evangelium1: Lukasevangelium 2, 1-14. 

2. Gottesdienst (Am H. Chri#-Tag in a\er Frùhe/ oder au{ den Abend zur Vesper.): 
  Epistel2: Brief an die Hebräer 1, 1-13; 
  Evangelium2: Johannesevangelium 1, 1-14. 

2 GWV-Nummer gemäß GWV-Vokalwerke-FH  bzw. GWV-Vokalwerke-OB-1;  die GWV-Nummern stimmen überein. 
3 http://opac.rism.info/search?documentid=450006874. 



Datei: E:\ulb\graupner\mus_ms_453\35_frohlocke_werte_christenheit\frohlocke_werte_christenheit_kv_05.docm Seite 2 von 7 

  

Kantatentext 
 

Satz 
PDF-
Seite 4 

Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Text in moderner Schreibweise 

    

1 2 Coro 5 (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) Chor (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) 
  Frolo¿e werthe Chriªenheit Frohlocke, werte Christenheit! 

  der große Glan… der Herrli¡keit Der große Glanz der Herrlichkeit, 

  da¨ Li¡t de¨ Heil¨ iª aufgegangen das Licht des Heils, ist aufgegangen. 

  ie…t iª Gnade zu erlangen Jetzt ist Gnade zu erlangen, 

  ie…t iª die angeneme Zeit jetzt ist die angenehme Zeit. 

  frolo¿e werthe Chriªenheit. Frohlocke, werte Christenheit! 
    

2 4 Re$itativo +e$$o (B; Bc) Secco-Rezitativ (B; Bc) 
  Ein Glan… der unverhoƒt entªeht Ein Glanz, der unverhofft entsteht, 

  ma¡t aˆer Menºen Augen munter.  macht aller Menschen Augen munter.  

  Wa¨ Wunder Was Wunder, 

  wen aˆe Welt in Feÿer Kleidern geht wenn alle Welt in Feierkleidern geht, 

  da Go˜e¨ Sohn da¨ große Leben¨ Li¡t da Gottes Sohn, das große Lebenslicht, 

  die Sünden Na¡t dur¡ bri¡t die Sündennacht durchbricht, 

  wen Seine¨ 6 Glan…e¨ holde Stralen wenn Seines 7 Glanzes holde Strahlen 

  die gan…e Welt zum Troª bemahlen.  die ganze Welt zum Trost bemalen.  

  Jhr Sünder ºi¿t eu¡ aufzusehen Ihr Sünder, schickt euch aufzusehen: 

  
der Aufgang dieße¨ Li¡t¨ iª eu¡ zu gut geºehen. 
  

Der Aufgang dieses Lichts ist euch zu gut  
 geschehen.  

    

3 4 Aria 8 (Vl1,2 unis., Va; B; Bc) Arie (Vl1,2 unis., Va; B; Bc) 
  Du werther Glan… au¨ Go˜e¨ Wesen Du werter Glanz aus Gottes Wesen, 

  kom leu¡te au¡ mi¡ armen an.  komm, leuchte auch mich Armen an.  

  Kein Li¡t iª da¨ so grose Wonne Kein Licht ist, das so große Wonne 

  al¨ Du Du theure Gnaden Sonne als Du, Du teure Gnadensonne, 

  bedrängten Sündern geben kan.  bedrängten Sündern geben kann.  

  Da Capo  da capo 
    

4 6 Re$itativo +e$$o (C; Bc) Secco-Rezitativ (C; Bc) 
  Die Engel freuen ¯¡ Die Engel freuen sich, 

  
da Go˜ der Welt ein Li¡t de¨ Leben¨ ºen¿t.  
 

da Gott der Welt ein Licht des Lebens  
 schenkt.  

  A¡ Sünder wilªu di¡ Ach, Sünder! Willst du dich 

  õt9 au¡ an deßen Glan… vergnügen nicht auch an dessen Glanz vergnügen? 

  Go˜ den¿t Gott denkt 

  au¡ an di¡ re¡t väterli¡ auch an dich recht väterlich. 

  a¡ wilª du no¡ im Sünden S¡lafe liegen Ach, willst du noch im Sündenschlafe liegen? 

  auf auf bewundre dießen S¡ein Auf, auf! Bewund’re diesen Schein: 

  Er wiˆ Er kan Er wird dir neue¨ Leben Er will, Er kann, Er wird dir neues Leben 

  im Rei¡ deß Li¡te¨ geben.  im Reich des Lichtes geben.  

  Auf auf ªeˆ di¡ Auf, auf! Stell’ dich 

  froh u. dan¿bar ein. froh und dankbar ein. 
    

 
4 PDF-Seite: die Seite im Digitalisat der Kantate.  
5 Tempoangabe Graupners:  Viva$e. 
6 Seine¨:  Die Großschreibung eines Wortes in der Partitur wird von Graupner i. d. R. verwendet, wenn sich das Wort auf Gott 

(Trinität) oder auf den Darmstädter Hof bezieht (Landgraf,  Nachkommen, …); sie wird bei der Transkription beibehalten. 
7 Vgl. die vorangehende Fußnote zur Großschreibung eines Wortes in der Partitur. 
8 Tempoangabe Graupners:  Andante. 
9 õt  = Abbreviatur für  ni¡t [Grun, S. 262]. 
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5 6 Aria 10 (Vl1,2 unis., Va; C; Bc) Arie (Vl1,2 unis., Va; C; Bc) 
  Seelige Bli¿e vergnügende Stralen Selige Blicke, vergnügende Strahlen, 

  
Jesu¨ die Sonne de¨ Leben¨ ºeint heˆ.  
 

Jesus, die Sonne des Lebens, scheint hell.
  

  Go˜ seÿ Ehre in der Höhe Gott sei Ehre in der Höhe, 

  weil i¡ nun in Gnaden ªehe weil ich nun in Gnaden stehe. 

  Dan¿ seÿ Dir Jmmanuel Dank sei Dir, Immanuel! 

  Da Capo  da capo 

    

6 9 Re$itativo +e$$o (T; Bc) Secco-Rezitativ (T; Bc) 
  Du Heil der Welt a¡ holder Glan… Du Heil der Welt, ach holder Glanz, 

  zeu¡ mi¡ do¡ gan… zeuch11 mich doch ganz 

  zu Dir daß i¡ im Li¡t zu Dir, dass ich im Licht 

  zu Deinen Ehren lebe.  zu Deinen Ehren lebe.  

  J¡ gebe Ich gebe 

  Dir Her… u. Sinn Dir Herz und Sinn 

  u. aˆe¨ hin. und alles hin. 

  A¡ mö¡te Dir nur aˆe¨ Vol¿ auf Erden Ach, möchte Dir nur alles Volk auf Erden 

  im Wandel in dem Li¡t im Wandel, in dem Licht 

  von Her…en dan¿bar werden. von Herzen dankbar werden. 

    

7a) 9 Choral#rophen 12 (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) Choralstrophen 13 (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) 
  Für sol¡e gnadenrei¡e Zeit Für solche gnadenreiche Zeit 

  seÿ Go˜ gelobt in Ewigkeit sei Gott gelobt in Ewigkeit. 

  A\e-, A\elujah.  Alle-, Alleluja.  

    

b) 9 Lob seÿ der heilgen Dreyeinigkeit Lob sei der heil’gen Dreieinigkeit 

  von nun an biß in Ewigkeit von nun an bis in Ewigkeit. 

  A\e-, A\elujah. Alle-, Alleluja. 

    

— 9 Soli Deo Gloria Soli Deo Gloria 
    

 
  

 
10 Tempoangabe Graupners:  Viva$e. 
11 „zeuch“ (veraltet):  „zieh’“, „ziehe“. 
12 Tempoangabe Graupners:  A\egro. 
13 Zwei Strophen aus dem Choral „Ein Kind gebor’n zu Bethlehem“ (lat. „Puer natus in Bethlehem“).  
 Von dem Choral gibt es mehrere Versionen (zwischen 4 und 19 Strophen), die in den Registern unter dem deutschen Titel „Ein 

Kind gebor’n zu Bethlehem“ oder dem lateinischen Titel „Puer natus in Bethlehem“ zu finden sind. Ebenso werden die Stro-
phennummern je nach Ausgabe unterschiedlich angegeben.  

 Für weitere Informationen (Angaben zu den Autoren der Dichtungen; Angaben zum Erstdruck; Strophen abwechselnd deutsch 
und lateinisch) siehe z. B.  

 ∙ Fischer, Bd. II, S. 223;   
 ∙ Wackernagel, Bd. I, S. 198 ff, Nr. 309-318; Wackernagel, Bd. II, S. 700, Nr. 904;   
 ∙ Koch, Bd. I, S. 141; Koch, Bd. I, S. 227; Koch, Bd. I, S. 375; Koch, Bd. II, S. 379; 
 ∙ Bach-Cantatas;  
 ∙ Wikipedia.  
 Wegen der verschiedenen Choralversionen siehe z. B.  

 ∙ GB Babst, Teil I, 1545, Nr. LVII  (Druckfehler im Register: Ein kind geborn zu.  xlvij; der Choral trägt jedoch die Nr.  LVII);  
 ∙ GB Briegel 1687, S. 21;  
 ∙ GB Darmstadt 1687, S. 17; 
 ∙ GB Darmstadt 1710, S. 13, Nr. 24; 
 ∙ GB Darmstadt 1733, S. 484, Nr. 502. 
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Transkription und ©: Dr. Bernhard Schmitt. 
 Ehrenamtlicher Mitarbeiter der  
 Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt 
 Abteilung Historische Sammlungen 
 D-64289 Darmstadt, Magdalenenstraße 8 
Version/Datum: V-01/29.10.2009 
 V-02/07.11.2009: Ergänzung (Bill Choralpartituren) 
 V-03/20.01.2010: Ergänzung (GWV) 
 V-04/10.01.2011: Ergänzung (Copyright-Vermerk, Einspielung durch Hermann Max, GB Babst, Teil I ) 
 KV-05/06.10.2020. 
Datum der Links: Wenn nicht anders angegeben, ist das Download-Datum der Internet-Links (in der Form [dd.mm.jjjj]) mit 

dem Versionsdatum gleich. 
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Quellen 
 
 

Bach-Cantatas Bach-Cantatas 
in www.bach-cantatas.com/Texts 

Bill Choralpartituren Bill, Dr. Oswald (Hrsg):  
Christoph Graupner, Advents- und Weihnachtschoräle für Chor SATB, zwei Vio-
linen, Viola und Basso Continuo, Carusverlag, 1982, BestNr. CV 40.454/01 

14
 

Darmstadt, Universitäts- und Landesbibliothek, Mus 818 
Fischer Fischer, Albert Friedrich Wilhelm:  

Kirchenliederlexikon, Georg Olms Verlagsbuchhandlung, Hildesheim, 1967 
GB Babst, Teil I, 
1545 

Babst, Valentin (Hrsg.): 
Geyªli¡e | Lieder. | Mit einer newen vorrhede/ | D. Mart. Luth. | Warnung | D. M. L. | 
Viel fal<er Mei#er i~t Lieder ticten | Sihe dic für, vnd lern @e rect ricten | wo 
Goµ hin bawet sein Kirc vnd sein wort | Da wil der Teu{el sein mit trug vnd mord. | 
Leipzig.  
Kolophon: 
[Schmuckemblem] | Gedru¿t zu | Leipzig | dur¡ Valentin Babª | in der Ri˜erªra¸en. 
| [Schmuckemblem] | 1545. 
 
Faksimile: 
Das Babstsche Gesangbuch von 1545 
DOCUMENTA MUSICOLOGICA | Erste Reihe: Druckschriften-Faksimiles | XXXVIII 
| Das Babstsche Gesangbuch | von 1545 | Faksimiledruck | mit einem Geleit-
wort herausgegeben | von Konrad Ameln, Bärenreiter, Kassel, 1988 

GB Briegel 1687 Briegel, Wolfgang Carl ( 21.5.1626 in Königsberg [Unterfranken]; † 19.11.1712 
in Darmstadt): 
Da¨ gro¸e | CANTIONAL, | Oder: | Kir¡en-Gesangbu¡/ | Jn wel¡em | Ni¡t aˆein 
D. Martin Luther¨/ sondern au¡ | vieler anderer Go˜seliger Lehrer der Chriªli¡en Kir- | 
¡en/ geiªrei¡e Lieder begriƒen: | Mit sonderbahrem Fleiß zusammen getragen/ | in ge-
wöhnli¡e Melodyen gese…et/ und auƒ vielfältige¨ | verlangen in Dru¿ gebra¡t. | [Schmu-

ckemblem: Wappen von Darmstadt] | Darmªa˜/ | Dru¿¨ und Verlag¨ Henning 
Müˆer¨/ Fürªl. Bu¡dr. | [Linie] | Jm Jahr Chri#i 1687.  
 
Standort: Darmstadt, Universitäts- und Landesbibliothek 
Signatur: W 3360/10015 

GB Darmstadt 1687 Darmªä˜iºe¨ | Gesang- | Bu¡/ | Geiªli¡er/ und | bißhero in denen E- | vangeliºen 
Kir¡en | gebräu¡li¡en Kir- | ¡en-Lieder. | Auƒ¨ neu übersehen/ | und mit vielen geiªrei- | 

¡en Gesängen ver- | mehret | Nebª D. J. Haber- | mann¨ Morgen- und | Abend-Gebe-
tern/ | Wie au¡ | Einem Troªrei¡en Gebet- | Buß- Bei¡t- und Commu- | nion Bü¡lein. 
Mit Fürªl. He¸. Befreyung. | Darmªadt. | Bey Henning Müˆern. | Anno 1687. 
Berlin, Staatsbibliothek zu Berlin Preußischer Kulturbesitz, Hb 2437 

GB Darmstadt 1710 Da¨ neueªe und nunmehro | Voˆªändigªe | Darmªä˜iºe Gesang-Bu¡ / | Darinnen | 

Geiª- und Troªrei¡e | Psalmen und Gesänge | Herrn D. Martin Luther¨ | Und anderer 
Go˜seeliger Evangeliºer | Lehr-Bekenner: | ... | DARMSTATT | Dru¿¨ und Verlag¨ 
Henning Müˆer¨ | Jm Jahr 1710. 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, 41/1238 16 

GB Darmstadt 1710-
Perikopen 

Epiªeln | und | Evangelia | Auƒ aˆe Sonntage / | Wie au¡ | Auƒ die hohe Feªe / | … 

| GJESSEN | Dru¿¨ und Verlag¨ Henning Müˆer¨ | Jm Jahr Chriªi 1710. 
in GB Darmstadt 1710 

  

 
14 Inhalt: Acht Choralvertonungen, darunter aus Mus ms 453-35; „Ein Kind gebor’n zu Bethlehem“. 
15 Das CANTIONAL wurde von Wolfgang Carl Briegel, dem Vorgänger Graupners am Darmstädtischen Hof, in Zusammenarbeit 

mit seinem Schwiegersohn, dem Verleger Henning Müller, veröffentlicht. 
16 Das verwendete GB Darmstadt 1710  stammt – wie ein handschriftlicher Eintrag auf der Rückseite des Titels ausweist – aus 

dem Besitz der Landgräfin Elisabeth Dorothea von Hessen-Darmstadt ( 24. April 1676 in Darmstadt; † 9. September 1721 in 

Homburg): Elisabetha Dorothea Vermählte | und Gebohrne Landgräƒin | zu He¸en m pp | Höingen den 9ten 7bri¨: 1711. (Höingen 

[heute: 35410 Hungen], 9. September 1711). Ich danke Herrn Dr. Rainer Maaß, Hessisches Staatsarchiv Darmstadt für seine 
Mitteilung vom 15.3.2010. 
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GB Darmstadt 1733 Rambach, D. Johann Jacob (Hrsg.): 
 
Neu-eingeri¡tete¨ | He¸en-Darmªädtiºe¨ | Kir¡en- | Gesang-Bu¡, | welce+ | Aˆe 
Glauben¨-Lehren | und Leben¨-Pfli¡ten | Jn fùnfhundert au+erlesenen alten | und neuen 

Liedern/ | in wel¡em aˆe dun¿le Wörter und Reden¨-Arten | mit nöthigen Anmer¿ungen 
erläutert ¯nd, | in ¯¡ fa¸et; | Nebª nü…li¡en Regiªern der Lieder | und Materien/ | au¡ 
einer kur…en hiªoriºen Na¡ri¡t von den bekanten | Verfa¸ern der Lieder | Wel¡em 
endli¡ / nebª dem kleinen Cate¡ismo | Lutheri/ ein | geiªrei¡e¨ Gebet-Bü¡lein | beygefü-
get iª. | Auf Hoc-Fùr#l. gnàdig#en Befehl au+gefertiget | von | D. Joh. Jacob 
Ramba¡. | [Schmuckemblem] | Verlegt und zu finden bey Joh. Chriªoph Forter. | [Li-

nie] | DARMSTADT, | dru¿t¨ Casp. Klug, Fürªl. Heß. Hof- und Can…ley-Bu¡dr. 
1733. 17  
 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, W 3362 

Grun Grun, Paul Arnold: 
Schlüssel zu alten und neuen Abkürzungen; C. A. Starke Verlag, Limburg/Lahn, 
1966. 

GWV-Vokalwerke-FH Heyerick, Florian und Bill, Dr. Oswald (Hrsg.): 
Graupner-Werke-Verzeichnis, Geistliche Vokalwerke. 
Link: https://creator.zoho.com/floxoip/graupner_gwv/#View:cantata_rel 
(This database is made available by courtesy of University College Ghent, De-
partment of Music, Member of the Association University Ghent (B), Prof. Florian 
Heyerick & Dr. Oswald Bill.) 

GWV-Vokalwerke-
OB-1 

Bill, Dr. Oswald (Hrsg.): 
Graupner-Werke-Verzeichnis, Geistliche Vokalwerke, 
Teil 1: Kirchenkantaten (1. Advent bis 5. Sonntag nach Epiphanias) 
Carus-Verlag, Stuttgart, in Kommission, CV 24.029/10 
ISBN 978-3-89948-159-4 
Gedruckt mit Unterstützung der Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt. 
© 2011 by Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt. 

Koch Koch, Eduard Emil: 
Geschichte des Kirchenlieds und Kirchengesangs …, Verlagshandlung Christian 
Belser, Stuttgart, 1867 

Lichtenberg 1736-
1737 

Titelseite18: 
Zufäˆige | Anda¡ten, | Wel¡e | über besondere in denen ordentli¡en | Sonn- und Feª-
Tag¨-Evangelien | vorkommende beden¿li¡e | Worte und Au¨drü¿e, | Al¨ | Texte | zur | 
Kir¡en-Mu@$, | Jn der | Ho¡-Fürªli¡en S¡loß-Cape\e | zu | DARMSTADT, | 
auf da¨ 1737.te Jahr angeªeˆt und aufgese…t | worden. | DARMSTADT, | dru¿t¨ 
Caspar Klug, Fürªl. Heßis. Hof- und Cantzley-Buchdrucker sel., hinterl. Wi˜ib 19. 1736. 

Autor: 
Johann Conrad Lichtenberg ( 9.12.1689 in Darmstadt; † 17.7.1751 ebenda); 
protestantischer Theologe, Pfarrer und Metropolitan, 1745 Berufung zum 
Stadtprediger und Definitor, 29.03.1750 Ernennung zum Superintendenten20, 
Architekt, Kantatendichter. Wohnhaft u. a. in Ober-Ramstadt und Darmstadt. 
Vater von Georg Christoph Lichtenberg ( 1. Juli 1742 in Ober-Ramstadt bei 
Darmstadt; † 24. Februar 1799 in Göttingen); Graupners Schwager. 

Kirchenjahr 1737: 
2.12.1736 – 30.11.1737. 

  

 
17 Rot- oder S p e r r druck im Original. 
18 ∙ Original verschollen. 

 ∙ Titelseite abgedruckt bei Noack, S. 13 ; die Formatierung in  Fraktur  bzw.  Garamond  ist bei Noack nicht wiedergegeben 

und daher spekulativ. 
19 sel., hinterl. Wi˜ib:  

 ∙ sel[iger]:  selig [verstorben], selig [verstorbener];  
 ∙ hinterl.:  hinterlassene, hinterbliebene; 

 ∙ Wi˜ib: Witwe. 
20 Metropolitan: Im ehemaligen Kurhessen Träger eines kirchenregimentlichen Amtes zwischen Superintendent und Pfarrer. 
 Definitor: Kirchlicher Verwaltungsbeamter. 
 Superintendent: Leitender Geistlicher eines Kirchenkreises; Aufgaben: Dienstaufsicht über die Pfarrerinnen und Pfarrer, Re-

präsentation des Kirchenkreises in der Öffentlichkeit, Seelsorger der Seelsorger. 
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Wackernagel Wackernagel, Philipp:  
Das deutsche Kirchenlied, Georg Olms Verlagsbuchhandlung, Hildesheim, 1964 

Wikipedia WIKIPEDIA Die freie Enzyklopädie 
in www.wikipedia.de. 

  
 
 


